


Alles, was ihr tut, 
geschehe in Liebe

1. Korinther 16,14



Alles, was ihr tut, 

geschehe in Liebe
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Seid wachsam, steht fest im Glauben, seid 
mutig, seid stark!



MARKUS 12, 28 – 31

Nun trat er näher und fragte ihn: "Rabbi, was ist 

das wichtigste Gebot von allen?„

"Das wichtigste", erwiderte Jesus, "ist: 'Höre, Israel! 

Der Herr, unser Gott, ist der alleinige Herr.

Und du sollst den Herrn, deinen Gott, von ganzem 

Herzen lieben, mit ganzer Seele und mit allen 

Möglichkeiten, die du hast!’

An zweiter Stelle steht: 'Liebe deinen Nächsten wie 

dich selbst!' Kein anderes Gebot ist wichtiger als diese 

beiden."
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1. Johannes 4, 7 – 21
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7 Liebe Geschwister, wir wollen einander lieben, denn die Liebe kommt von Gott. Jeder, der liebt, ist von 
Gott geboren und kennt Gott. Wer nicht liebt, hat Gott nicht erkannt, denn Gott ist Liebe. Gottes Liebe zu 
uns ist darin sichtbar geworden, dass er seinen einzigen Sohn in die Welt sandte, um uns in ihm das Leben 
zu geben. Die Liebe hat ihren Grund nicht darin, dass wir Gott geliebt haben, sondern dass er uns geliebt 
und seinen Sohn als Sühnopfer für unsere Sünden gesandt hat. Ihr Lieben, wenn Gott uns so geliebt hat, 
müssen auch wir einander lieben. Ihn selbst hat nie jemand gesehen. Doch wenn wir einander lieben, lebt 
Gott in uns, und seine Liebe ist in uns zum Ziel gekommen. Dass wir in ihm leben und er in uns, erkennen 
wir daran, dass er uns Anteil an seinem Geist gegeben hat. Außerdem haben wir mit eigenen Augen 
gesehen und können bezeugen, dass der Vater den Sohn als Retter der Welt gesandt hat. Und wenn sich 
jemand zu Jesus als dem Sohn Gottes bekennt, dann lebt Gott in ihm und er in Gott. Wir haben jedenfalls 
erkannt, dass Gott uns liebt; und wir glauben an seine Liebe. Gott ist Liebe, und wer in dieser Liebe lebt, der 
lebt in Gott, und Gott lebt in ihm. Auch darin ist die Liebe mit uns zum Ziel gekommen: Dem Tag des 
Gerichts können wir mit Zuversicht entgegensehen, denn so wie Jesus mit dem Vater verbunden ist, leben 
auch wir in dieser Weltin der Liebe gibt es keine Furcht, denn Gottes vollkommene Liebe vertreibt jede 
Angst. Wer noch Angst hat, rechnet mit Strafe. Bei ihm hat die Liebe ihr Ziel noch nicht erreicht. Doch wir 
lieben, weil er uns zuerst geliebt hat. Wenn jemand sagt: "Ich liebe Gott!", aber seinen Bruder verabscheut, 
ist er ein Lügner. Denn wer seine Geschwister nicht liebt, die er ja sieht, wie kann er da Gott lieben, den er 
nie gesehen hat? Denkt an das Gebot, das wir von ihm haben, dass der, der Gott liebt, auch seine 
Geschwister lieben soll.
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Realität?

KLINGT GUT – WILL ICH ABER NICHT &

1. Erkenntnis
2. Entscheidung
3. Einladung

KLINGT GUT – FÜHL ICH ABER NICHT
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VERÄNDERUNGSKRAFT GOTTES



HOHELIED der LIEBE
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Liebenswürdigkeit

In Gottes Augen ist jeder Mensch eine Liebenswürdigkeit –

Würdig, dass man ihm mit Liebe begegnet.

Darum:

Wenn ich die schönsten und

salbungsvollsten Worte reden könnte,

aber sie wären lieblos daher gesagt,

dann würden sie trotzdem verletzen.

Wenn ich ziemlich klug wäre

Und könnte andere gut überzeugen,

hätte aber keine Liebe,

dann könnten meine Argumente

zu Totschlagargumenten werden.

Wenn ich in der Gemeinde ganz

Viele Aufgaben und Posten hätte,

aber mir die Liebe fehlen würde,

dann wäre es nichts als blinder Aktivismus.

Wenn ich viel Geld für einen

Guten Zweck spenden würde,

wenn ich mich um Flüchtlinge,

Obdachlose und viele andere,

die am Rand der Gesellschaft stehen, kümmern würde,

aber hätte die Liebe nicht,

dann hätte ich nur mein Gewissen beruhigt.

Irgendwann wird sicherlich alles aufhören,

aber Glaube, Hoffnung und Liebe werden bleiben.

Und die Liebe wird das Größte sein.

Quelle: Bibellesebund Verlag, Marienheide; 2023; Mit Gott ins Jahr 2024
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